
«Porno tötet Liebe»

Ex-Porno-Star Crissy Outlaw
ermutigt zu Ausstieg

Crissy Outlaw
Quelle: Instagram
Sexueller Missbrauch in ihrer Kindheit führte sie in die Porno-Industrie, sagt Ex-
Darstellerin Crissy Outlaw. Jesus Christus führte sie in ein neues Leben. Heute
ermutigt sie dazu, sich von Pornos abzuwenden, da diese das Innere zerstören.

Im Alter von vier Jahren wurde Crissy Outlaw immer wieder von einem Nachbarn
sexuell missbraucht. Als junges Mädchen folgte eine Beziehung nach der anderen.
Manche ihrer «Freunde» waren pornosüchtig. Sie wurde mehrfach von ihnen
vergewaltigt, mehrmals führte sie eine Abtreibung durch.

Sie dachte, dass sie selbst so werden muss wie die Frauen in den Sex-Filmen. Mit
23 begann sie als Darstellerin und wurde zu einem Porno-Star. Innerlich
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unglücklich unternahm sie mehrere Suizid-Versuche.

Schliesslich, nach sieben Jahren in der Porno-Industrie, fand sie Jesus Christus,
stieg aus der Szene aus und warnt seither vor den Gefahren der Pornografie und
kämpft gegen den Menschenhandel.

«Porno tötet Liebe»
In diesen Tagen schrieb Crissy Outlaw in einem Instagram-Post: «Ich denke, das
dies eine sehr wichtige Botschaft ist. Pornos töten die Liebe. Ich weiss das, weil

1. Ich war mit pornosüchtigen Männern zusammen
2. Als ich Pornos drehte, habe ich mit meinen 'Fans' darüber gesprochen
3. Sie schaffen nur eine Fantasie, der reale Frauen nicht gerecht werden

können
4. Süchtige ziehen sich aus Scham von Familie und Gott zurück.»

«Jesus liebt dich!»
Unlängst erklärte Crissy Outlaw in einem weiteren Post, dass Jesus jeden liebt:
«Es spielt keine Rolle, was du getan hast, er wird dich immer als sein Kind lieben.
Du bist nicht zu weit weg. Er wäscht uns rein. Eines der Dinge, die mich wirklich
beeindruckt haben, war die Tatsache, dass Jesus ein Vater für die Vaterlosen ist.
Mein Vater war nicht immer für mich da, und das Wissen um Jesu bedingungslose
Liebe hat mein Leben verändert.»

Vor wenigen Wochen veröffentlichte sie eine Botschaft, die in die gleiche
Richtung geht: «Das Mädchen, das nicht brechbar erschien, brach. Das falsche
Lächeln verschwand und sie flüsterte: 'Jesus, ich kann das nicht mehr tun.' Und er
antwortete: 'Tochter, ich wollte nie, dass du das tust, ich habe darauf gewartet,
dass du dich von mir tragen lässt.'»

Herz wie Jesus
Immer wieder veröffentlicht sie ermutigende Botschaften, wie kürzlich den Post
(übersetzt) «Herz wie Jesus» von «Mrs. Pammy»: «Wenn du wirklich ein Herz wie
Jesus haben willst, dann sei derjenige, der bleibt, wenn alle anderen gehen. Sei
derjenige, der vergibt, auch wenn es nicht verdient ist. Sei derjenige, der Gnade
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zeigt, wenn alle anderen Steine werfen. Sei derjenige, der liebt, wenn alle
anderen betrügen.»

Auch schon veröffentlichte sie Bibelverse, wie etwa Psalm 145, Vers 8, dort steht:
«Gnädig und barmherzig ist der Herr; gross ist seine Geduld und grenzenlos seine
Liebe!»
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